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Hygienekonzept  für den Spielbetrieb Saison 2020/2021 in der 
Neudegger Sporthalle 

(Stand 14.10.2020) 
 

 
Grundsätzliches 

- Keine Reise bzw. Teilnahme bei Symptomen am Spielbetrieb.  

- Keine Teilnahme von Corona-Verdachtsfällen am Spielbetrieb. 

  
1.Hygieneverantwortliche VSC Donauwörth, Abt. Handball:  
  

- Michael Siebenaller, HyV der Abteilung Handball / 0152 5636 2495 
- Anita Espach  - betreut mit ihrem Team die Heimspiele der Männer 
- Rico Braun - betreut mit seinem Team die Heimspiele der Frauen  
- Maria Braun - betreut mit ihrem Team/Eltern die Heimspiele der mC-Jugend. 

  

2. Informationen an die Auswärtsmannschaft 2 Tage vor dem Spiel  
 
Der  Mannschaftsverantwortliche (MV)  oder  der  Hygieneverantwortliche (HyV) des  VSC 
Donauwörth/Handball sendet  spätestens  2  Tage  vor dem Spiel eine E-Mail an die 
Auswärtsmannschaft und die Schiedsrichter, die folgende Infos und Unterlagen enthält: 
-  Name und Handy Nr. des MV und HyV  
-  Lageplan der Neudegger Halle mit Parkplatz und Weg zum Eingang 
-  Treffpunkt aller Spieler: vor der Neudegger Sporthalle am Haupteingang 
-  Aufforderung zur Erstellung einer Teilnehmerliste 
-  örtliches Hygienekonzept für den Spielbetrieb (Mailbestätigung erforderlich!)  

 

3. Anreise der Mannschaften und Schiedsrichter*innen zur Halle 
 
3.1  Anreise  Auswärtsmannschaft: Die  Anreise  der  Mannschaften  erfolgt  möglichst  
individuell  mit  dem PKW oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln wie der Bahn. 
Fahrgemeinschaften sind möglich. Sollten Personen nicht nur des eigenen Hausstandes 
mitfahren, wird jedoch dringend das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (nachfolgend 
MNS genannt) angeraten. Bei Anreise im Mannschaftsbus ist dieser vor  Zutritt  der Teams  
ausreichend  zu  desinfizieren.  Spieler,  Trainer  &  Betreuer  tragen  während  der 
gesamten Anreise im Bus einen MNS. 

 
3.2  Anreise Heimmannschaft: Spieler,  Trainer  und  Betreuer  des  Heimteams  reisen 
individuell  an; nach  Möglichkeit  im  PKW.  
 
3.3 Anreise Schiedsrichter –Teams: grundsätzlich gemeinsam – kommen nach Möglichkeit 
mit dem PKW.  
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4. Tragen von Mund-Nasenschutz (MS); Mindestabstandsregelung 
 
Alle am Spielbeteiligten tragen MNS bis in die Kabine. Alle Spieler und die Schiedsrichter 
tragen MNS bis sie mit dem Warm-up beginnen. Auf allen Verkehrswegen (Gang zur 
Toilette, Tribüne usw ...) muss ein MNS getragen werden. 
Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, 
Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) gewährleistet sein.  

 

5. Registrierung der Mannschaften, Betreuer, Schiedsrichter, 
Zeitnehmer; Sekretäre  
 
Die Registrierung erfolgt schriftlich durch den Hygieneverantwortlichen des VSC Don oder 
eines Mitglieds seines Teams. Die Heim- und Gastmannschaft erstellt im Vorfeld eine 
Teilnehmerliste (Name, Vorname Telefon). Anhand dieser Listen erstellt der HyV nach 
individueller Prüfung eine endgültige Teilnehmerliste. Die Listen sind am Kampfgericht zu 
hinterlegen und werden vom Heimverein DSGVO konform verwahrt und nach 4 Wochen 
entsprechend vernichtet. 

 

6. Der  Zugang  von  Mannschaften  und  Schiedsrichtern zu Halle/Kabine 
 
Der Hygieneverantwortliche oder ein Mitglied seines Teams bringt nach der Registrierung die 
Mannschaft /Schiedsrichterteam zum Halleneingang bzw. zur  Kabine. Der Zugang der 
Spieler, Betreuer und Schiedsrichter erfolgt über die Seitentür der Neudegger Sporthalle. Der 
Zutritt erfolgt gemeinsam als Team. Auch soll eine zeitliche Entkopplung der Ankunft von 
Heim-und Gastmannschaft sowie Schiedsrichtern vorgenommen werden.   

 

7. Kabinen / Duschen / Toiletten 
 
7.1 Die Mannschaften sollen je zwei Kabinen (max. 8 Personen pro Kabine) zur Verfügung 
gestellt bekommen. In den Kabinen ist auf die Abstandseinhaltung zu achten. Der Aufenthalt 
in den Kabinen ist zudem auf ein notwendiges Minimum zu beschränken. 
7.2 Die Schiedsrichter; dem SR-Team wird eine Kabine zur Verfügung gestellt.  
7.3 Duschen (max. 3 Personen gleichzeitig); Zeitnahes Duschen nach dem Spiel ist aus 
hygienischer Sicht sinnvoll.  Die Verweildauer in den Duschen ist auf ein Minimum zu 
reduzieren.  
7.4 Toiletten; Es sind ausreichend Papierhandtücher und Seife in den Toiletten zur 
Verfügung zu stellen. Sofern aus Diskretionsgründen möglich: „Open-Door“ zur Vermeidung 
von Kontakt mit Türklinken. 
7.5 Regelmäßige Durchlüftung der Räumlichkeiten muss gewährleistet werden. Bei einer 
Mehrfachnutzung der Kabinen/Duschen (zwei Spiele am gleichen Tag) ist eine 
Zwischendesinfektion der Kabinen/Duschen erforderlich.  
 

8. Zugangsbereich zum Spielfeld (Spielfeldzugang) 
 
Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten (Aufwärmen, 
Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) eingehalten werden.  

 

9. Auswechselbereich / Mannschaftsbänke 
 
9.1 Zusätzliche Bank; der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um 
eine entsprechende Entzerrung zu schaffen. Es wird  jeweils eine 2. Bank neben die beiden 
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„normalen“ Bänken gestellt. Die Schiedsrichter müssen das Aufstellen der Auswechselbänke 
über die vorgegebenen Coaching-Zonen hinaus in Richtung Torauslinie zulassen.  
9.2 Mannschaftsbänke; diese sind vor dem Eintreffen der Mannschaften durch den 
Heimverein zu desinfizieren. Die Bänke sind mit dem Seitenwechsel durch die jeweilige 
Mannschaft auf ihre Seite mitnehmen. 
9.3 Rote Karte; sollte ein Spieler eine Rote Karte erhalten, muss er auf einem eigenen 
Sitzplatz außerhalb der Coachingzonen (Tribüne mit 2 m Abstand zu allen anderen 
Personen) platz nehmen. Der Sitzplatz muss zwingend nach dem Spiel desinfiziert werden. 

 

10. Zeitnehmertisch / Kampfgericht 
 
10.1 Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 
Steuerung des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften sind vor und nach 
dem Spiel zu desinfizieren.  
10.2 Für die Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B. bei 
Unstimmigkeiten im Spielgeschehen, müssen weiterhin die Mindestabstände eingehalten 
werden. Dies gilt auch im Falle einer direkten Kommunikation mit den 
Mannschaftsverantwortlichen bzw. den Schiedsrichtern.  
10.3 Grüne Karten für das Team-Time-Out sollten abwaschbar sein und sind in der 
Halbzeitpause zu desinfizieren. Das Kampfgericht hat zwei zusätzliche Karten, die nur der 
ZN hat und er verwendet dann auch nur diese für das Anzeigen des TTO und für den 
Kartenhalter zum TTO. 

 

13. Wischer*innen 
Wischer tragen die ganze Zeit MNS und Einweghandschuhe. Bei minderjährigen Wischern 
muss eine Einverständniserklärung der Eltern vorliegen. Der Wischmopp o. ä. ist nachjedem 

Spiel zu desinfizieren oder auszutauschen. 

 
12. Hygieneverantwortung 
 
12.1 Bekanntmachung der lokalen Hygienevorschriften; für Gastmannschaften, 
Schiedsrichter und anderer am Spiel Beteiligten erfolgt dies per E-Mail durch den MV/HyV 
und durch Aushang in der Halle.  
12.2 Einsicht Hygienevorschriften - der Heimverein muss sicherstellen, dass sämtliche am 
Spiel beteiligten Personen (z. B. auch Zuschauer) die Möglichkeit haben das vor Ort gültige 
Hygienekonzept einzusehen.  
12.3 Hausrecht - Der Hygieneverantwortliche des Vereins besitzt für diesen Bereich das 
Hausrecht. Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten. Er kann bei Zuwiderhandlungen gegen 
das vor Ort gültige Hygienekonzept ein „Hausverbot“ auch gegenüber am Spiel Beteiligten 

aussprechen. 
12.4 Desinfektionsmittel – es wird ein Handdesinfektionsspender je 50 Personen zur 

Verfügung gestellt.  

 

13. Zeitlicher Spielablauf 
 
13.1 Aufwärmphase 
- Alle Spieler und die Schiedsrichter tragen MNS bis sie mit dem Warm-up beginnen. 
- Die Reinigung bzw. Desinfektion von Toren, Bällen, Bänken, ZN/S-Utensilien u. ä. erfolgt 
vor jedem Spiel, sowie bei Bedarf in der Halbzeit.  
- Heim- und Gastmannschaft betreten und verlassen geschlossen das Spielfeld über 
verschiedene Zugänge. 
- Jeder Spieler verfügt über sein eigenes Handtuch, seine eigene Trinkflasche usw. 
(individuelle Kennzeichnung).  



                                                       

Hygienekonzept Spielbetrieb des VSC Donauwörth, Abt. Handball Seite 4 
 

VSC Donauwörth, Abteilung Handball 

- Die Spieler müssen Kontakt mit Zuschauern und Spielern von vorherigen bzw. 
nachfolgenden Spielen vermeiden. 
 
13.2 Technische Besprechung 
Die Technische Besprechung findet in der SR Kabine statt. Es nehmen nur je 1 MV, ZN/S, 
SR teil. Der Abstand zu anderen Personen von 1,5 m ist einzuhalten. Die PIN-Eingaben vor 
und nach dem Spiel müssen durch die zuständigen Mannschaftsvertreter und Schiedsrichter 
einzeln erfolgen. 
 
13.3 Einlaufprozedere - Folgende Reihenfolge ist beim Betreten der Spielfläche (Einlauf) zu 
beachten: Schiedsrichter, Gast, Heim. Die Gastmannschaft geht nach dem Einlaufen zum 
Bankbereich, d.h. es erfolgt kein gemeinsames Aufstellen. Zusätzliche Personen bei einer 
möglichen Einlaufzeremonie sind nicht gestattet. 
 
13.4 Während des Spiels 
- Wischer betreten nur auf Anweisung der SR das Spielfeld. Die Spieler halten einen 
Sicherheitsabstand zu den Wischern ein. Das Wischerpersonal wird vom 
Hygienebeauftragten des Vereins instruiert. 
-  Time-Out wird möglichst unter Einhaltung des Mindestabstandes (oder Tragen von MNS) 
beantragt und unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch / Kampfgericht 
durchgeführt.  
- Die individuellen Getränkeflaschen und Handtücher sollten eigenständig aufgenommen 
und nicht gereicht werden. 

 
13.5 Halbzeit 
- Das Spielfeld wird grundsätzlich in folgender Reihenfolge verlassen: Heim / Gast, 
Schiedsrichter, über getrennte Wege. 
 

14. Zuschauer 
 
Der VSC Donauwörth stellt sicher:   
 
- Registrierung - alle nicht am Spiel Beteiligten bzw. nicht auf Teilnehmerlisten 
bereits registrierte Personen werden gemäß den einschlägigen Vorgaben des 
Infektionsschutzgesetzes schriftlich über persönliche Eintrittskarten registriert. Auf die 
DSGVO konforme Umsetzung ist zu achten. Verantwortlich ist der jeweils 
verantwortliche Hygienebeauftragte vor Ort. 
 
- Anzahl der Zuschauer - diese ist  auf 72 Personen (Vorgabe Hallenbetreiber) zu 
begrenzen. Dies wird durch die Ausgabe von nummerierten Tickets sichergestellt.  
Beim Verlassen des getrennten Innenraums der Halle (u. a. Tribüne) für den Kauf 
eines Getränks  oder für den Besuch der Toiletten (beides im Hallenvorraum), muss 
der Zuschauer sein nummeriertes Ticket vorzeigen. Das Gleiche gilt für den 
Wiedereintritt in den Innenraum der Halle. 
 
- MSN - der MSN muss von allen Zuschauern getragen werden. Erst am 
vorgesehen Platz darf die MNS abgenommen werden, falls dort der Mindestabstand 
von 1,5 m eingehalten wird.  
 
- Begrenzung die Teilnehmer an den Spielen und das Funktionspersonal auf 60 
Personen (Ordner, Hygienebeauftragte, Helfer, Verkaufspersonal usw. zusätzlich zu 
den Zuschauern).  
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15. Verkauf   
 

Bei den Heimspielen des VSC Donauwörth/Handball ist zunächst nur ein Verkauf von 
Getränken vorgesehen.  

Wie für alle anderen Beteiligten, gelten am Ausschank sowohl für das Ausschank-
personal wie auch für die Gäste eine strikte Maskenpflicht sowie das Abstands-
gebot von 1,50 m. Dies wird vom Organisationsteam (Ordner) des VSC Donauwörth 
sichergestellt.  

Beim Verlassen des getrennten Innenraums der Halle (u. a. Tribüne) für den Kauf 
eines Getränks (Hallenvorraum) muss der Zuschauer sein nummeriertes Ticket 
vorzeigen.   
 

Die Mund-Nase-Bedeckung darf einzig und allein am Sitzplatz abgenommen werden. 
Das erworbene Getränk darf somit nur am jeweiligen Sitzplatz konsumiert werden.    


